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Vorstellung der Leitstelle und des XPlanung-Standards

Leitstelle XPlanung / XBau (XLeitstelle)

die Betreiberin der gleichnamigen Standards

ist angesiedelt im Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung der Freien und Hansestadt Hamburg

XBau ist die Norm für Struktur, Inhalt und Form von 

Informationen und Prozessen in bauaufsichtlichen 

Verfahren, also auch Bauanträgen

Unsere Aufgaben:

▪ Pflege der Standards

▪ Betrieb der Informationsplattform 

▪ Bereitstellung von Werkzeugen

▪ Öffentlichkeitsarbeit
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Vorstellung der Leitstelle und des XPlanung-Standards

XPlanung: Austauschstandard für räumliche Planwerke

XPlanung ist der Austauschstandard für räumliche Planwerke der Raumordnung, 

Landschaftsplanung und Bauleitplanung.

Datenaustauschformat XPlanGML: 

verlustfreier Datenaustausch

Objektorientiertes Datenmodell: 

standardisierte, maschinenlesbare 

Datenstruktur (Anlehnung an 

ALKIS/NAS)
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Spektrum möglicher Implementierung

Teil- oder vollvektoriell?
Geltungsbereich als 

Umring erfasst, 

Planzeichnung als 

georeferenzierter 

Rasterplan. Weitere 

Dokumente können 

angehängt werden.

Planportal Hamburg, LGV



XPLANUNG ALS GRUNDLAGE INNOVATIVER VERWALTUNGSLEISTUNGEN UND INDUSTRIEANWENDUNGEN

Spektrum möglicher Implementierung

Teil- oder vollvektoriell?
Durchstich durch das 

geltende Planungsrecht 

/ Detaillierte Auskunft 

zu graphischen und 

textlichen 

Festsetzungen

Auskunft bestehendes Planungsrechtes, LGV
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Spektrum möglicher Implementierung

Teil- oder vollvektoriell?

vollvektoriellteilvektoriell 

(Raster/Umring)

Aufwand

Auswertungsmöglichkeit

Auskunft
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Spektrum möglicher Implementierung

Teil- oder vollvektoriell?

Auskunft bestehendes Planungsrechtes, FHH Atlas,  LGV
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Zwei Umsetzungsszenarien

Teil- oder vollvektoriell?

Empfehlung:

Um den Mehrwert von XPlanung zu maximieren, empfiehlt die XLeitstelle insbesondere bei 

Neuaufstellung von Plänen die vollvektorielle Erfassung. Eine teilvektorielle Erfassung kann 

aber zur Begrenzung des Arbeitsaufwandes insbesondere bei der Nachdigitalisierung

bestehender Pläne sinnvoll sein. Eine spätere Weiterverarbeitung oder automatisierte 

Auswertungen sind dann jedoch nur eingeschränkt möglich.
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Was leistet XPlanung?

Datenaustausch zwischen Applikationen

Verlustfreier Datenaustausch 

von grafischen und textlichen 

Festsetzungen zwischen 

unterschiedlichen CAD / GIS

Anwendungen

BPlan: Dortmund Phoenix See
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Was leistet XPlanung?

Auskunft und 

Auswertung des 

bestehenden 

Planungsrechtes 

auf einem 

einheitlichen 

Datenmodell

Auskunft und Auswertung

Auskunft bestehendes Planungsrechtes, PLIS-Test,  LGV
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Was leistet XPlanung?

Planübergreifende Auswertung

8,4%

Aggregation aus:

§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB

- Allgemeines Wohngebiet

- Besonderes Wohngebiet

- Wohngebiet_BPVO

Wohnbauflächen
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Sachthemen, die ausschließlich 

im Verordnungstext festgelegt 

sind. 

Was leistet XPlanung?

Planübergreifende Auswertung

Beispiele Fragestellungen für Auswertungen:

▪ Festsetzungen zum Klimaschutz

▪ Fernwärme

▪ Dachbegrünung (Substrataufbau)
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Was leistet XPlanung?

XPlanung in der Metropolregion Hamburg

• XPlanung konforme Erfassung der FNPs der FHH und angrenzender Kommunen,

• Bereitstellung der Planwerke über eine Portalinfrastruktur im Rahmen der Zusammenarbeit in der 

GDI-MRH (Metropolregion Hamburg).

• Unterstützung von interkommunalen Abstimmungsprozessen zur geplanten Flächennutzung auf 

Basis einer einheitlichen Datenbasis.
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Was leistet XPlanung?

INSPIRE-Transformation

Transformationsregeln für 

die XPlanung-Version 5.2 

veröffentlicht.

Geoportal.de Metaver
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Was leistet XPlanung?

Anwendung für Partizipation: BOP und DIPAS

BOP und DIPAS, Hamburg
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung 3D

• Überbaubare Grundstücksflächen

• Gebäudehöhe

− Anzahl Vollgeschosse

− Textliche Höhenangabe

− Baugebietsteilflächen

• Mittlere Geländehöhe

h

NHN

Zielsetzung: Aus XPlanungsdaten 

CityGML 3D Kubaturen ableiten, die eine 

Hülle visualisieren, in der Planungsrecht 

gilt 
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung 3D
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung 3D: Detaillierungsgrad

XPlanung CityGML LoD2-BestandsgebäudeSchrägluftbild
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung 3D: Potenzialflächen finden

XPlanung CityGML LoD2-Bestandsgebäude



XPLANUNG ALS GRUNDLAGE INNOVATIVER VERWALTUNGSLEISTUNGEN UND INDUSTRIEANWENDUNGEN

Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung + BIM + XBau

Förderprojekt im Rahmen von 

planen –bauen 4.0

Ruhr Universität Bochum

Stadt Hamburg / Landesbetrieb Geoinfo. und Vermessung

Land Nordrhein-Westfalen

Bundesarchitektenkammer

Bundesingenieurkammer

Bund der öffentlich bestellter Vermessungsingenieure

Bundesvereinigung der Prüfingenieure

Verband Beratender Ingenieure

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie

Laufzeit   2018 - 2020

Projektpartner

Konzept für die nahtlose Integration von Building 

Information Modeling (BIM) in das behördliche 

Bauantragsverfahren

Projekt BIM basierter Bauantrag
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

XPlanung + BIM + XBau

Planwerke

Genehmigungs-

verfahren
(Hochbau)

Digitaler

Datenaustausch-

standard

Digitaler

Prozessstandard

Verfahrensakte

Antragsgeometrie

(BIM)

Genehmigungs-

verfahren
(Tiefbau)

Antragsgeometrie
(TK_Breitbandausbau)

Auftrag zur Weiterentwicklung 

durch den IT-PLR
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

DiPlanung (XBauleitplanung)

Projekt DiPlanung, Hamburg
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Zukünftige Anwendungen auf Basis XPlanung

OZG

Auf XPlanung-Basis

OZG Serviceportal Bauen
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Exkurs: Digitalisierung im Planungsbereich nimmt an Fahrt auf 

Ähnliche Entwicklung in anderen Ländern

„Digital first“ in Schweden, D. Gardevärn
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Menschlicher Faktor: Wie gelingt gute Zusammenarbeit?

Paradigmenwechsel für die Planerstellung

Ziel ist die Erstellung einer Plangrafik

Bisherige Vorgehensweise

Zeichnungsorientiert

Neue Vorgehensweise

Objektorientiert

Ziel ist die Etablierung einer 

einheitlichen Datenstruktur, mit der die 

Planinhalte abgebildet werden können

Austausch des digitalen Plans ist quasi 

unmöglich

Auswertung/Interpretation des Plans 

vielfach nur durch Experten möglich

Maschinelle Auswertung eines Plans 

möglich

Austausch des digitalen Plans ist 

standardisiert möglich
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Menschlicher Faktor: Wie gelingt gute Zusammenarbeit?

Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Verwendung

Bereitstellung

Erfassung

Planer

GIS-

Verantwortliche

Bürger

Planungs-

/Ingenieurbüros

Architekten

Datenbereitsteller

Weitere Akteure
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Menschlicher Faktor: Wie gelingt gute Zusammenarbeit?

Thesen

▪ XPlanung verlangt einen Paradigmenwechsel.

▪ Digitalisierung im Bereich Planen und Bauen 

soll zu einer Optimierung des gesamten 

Prozesses führen.

▪ Um die Potenziale von XPlanung 

auszuschöpfen ist interdisziplinäre 

Zusammenarbeit unentbehrlich.

Eine Frage zur Diskussion: wie können GIS-

Verantwortliche und Stadtplaner besser 

zusammenarbeiten?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Xinxin Duan

Leitstelle XPlanung / XBau

xinxin.duan@gv.hamburg.de

mailto:xinxin.duan@gv.hamburg.de

